
 



 

                 

                     
 

In der Amtsperiode 2009 – 2011 entnahm UIPRE-Präsident Lothar Starke 
dem UIPRE-Vermögen über 15.000,- Euro. Über die Plünderungen, seine 
Gründe und Kontenblockaden unter der Verantwortung von Lothar Starke 
und Bernhard Krieg bis in die Amtszeit des CEO Rolf G. Lehmann wurden 
die Mitglieder und die neugewählten Vertreter weder vom Vorstand noch 
von den Kassenprüfern informiert. Die Bulletin-Berichte sind irreführend. 
Die Verantwortlichen betreiben mit Bangert, Neumann und Wasser  IEPA.  



 

          
 
 
 
 
 



 

            
                                                                                                                                                
 
 
         
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



                       
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                  
                                
 
         
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
> Von: UIPRE [mailto:uipre@medienreport.de] 
> Gesendet: Dienstag, 11. Oktober 2011 19:56 
> An: Bernhard Krieg; Guido Wasser; Petr Benes 
> Cc: Rolf G. Lehmann; uire@medienreport.de; "UIPE Kassenprüfer Hartmut Dernedde"; Dagmar Hohnecker 
> Betreff: Re: WG: Aktenübergabe und Spesen 
> 
> 
>  Guten Abend, Herr Krieg, 
> 
> ich nehme Bezug auf Ihr Mail vom 10.09.2011, in dem Sie mir zusicherten, die UIPRE-Unterlagen zur Verfügung zu stellen. Sie 
stehen ebenso aus, wie die von Lothar Starke. Ich habe wegen Ihres Vorschlages mit dem Kollegen Wasser korrespondiert und 
mich mit verschiedenen Mitgliedern beraten. 
> 
> Entsprechend meiner Funktion als UIPRE-CEO und der Gesamtverantwortung bitte ich darum, mir die UIPRE-Materialien und 
Unterlagen 
> 
> nunmehr ohne weitere Zeitverzögerung unentgeltlich an die untenstehende UIPRE-Adresse zu leiten. 
> 
> Es gibt einen entscheidenden weiteren Grund für diese ausschließliche Lösung: 
> 
> Unser Schatzmeister Guido J. Wasser ist aus persönlichen Gründen und Sicherheitsüberlegungen, die Sie kennen, für kein 
Mitglied postalisch oder nur sehr indirekt erreichbar. Dies schließt die Amtsausübung in dieser Form aus. Frau Rykart hat die 
Beendigung der quasi-Schatzmeistertätigkeit für beendet erklärt. 
> 
> Herrn Wasser genügen also entsprechend der Satzung aktuelle Adressen und Bankrückmeldungen als Kopien, die teilweise ja 
bereits vorhanden sind oder kopiert werden. Office Rykart hat zudem angeblich die Rechnungen 2012 geschrieben. Wir stimmen 
uns da untereinander ab, nachdem ich alle Unterlagen bekommen und gesichtet habe. 
> Die Bearbeitung von Rechnungen oder Erstattungsaufforderungen nach dem 03.09.2011, mittags, also Ihrer Amtsbeendung als 
Schatzmeister, ist aus mehreren Gründen nicht möglich; auch in Ihrem Fall kann ich keiner Ausnahme zustimmen; Sie haben 
auch keinerlei offene Posten benannt (gleiches gilt für alle weiteren Spesenforderungen Dritter): 
> 
> 1. Es liegt kein rechtsgültig unterzeichnetes Protokoll für eine notarielle Beglaubigung und für die Bankenvorlage vor. Herr 
Jungk hat das Protokoll von Herrn Starke nicht bestätigt und bearbeitet. Ich habe daher die anwesenden -, nicht zu Funktionen 
gewählten Mitglieder, die keine Verschleppung einer ordnungsmäßen Protokollabgabe erwartet haben, um eine vergleichbare 
Protokollbestätigung gebeten. 
> 
> 2. Es gibt keine Beschlüsse des neuen Vorstandes über die Behandlung von (Spesen-) Erstattungen. 
> 
> 3. Es gibt keine externen Leistungsbeauftragungen nach dem 03.09.2011, die ich genehmigt habe oder Herr Wasser oder Dr. 
Benes genehmigen konnte. 
> 
> 4. Weder der Generalversammlung, noch den Mitgliedern noch mir noch Herrn Wasser wurde ein schriftlicher 
Kassenprüfungsbericht vorgelegt. Da andere Finanzdaten vorliegen, als die, die Sie uns am 03.09.2001 präsentierten, muss die 
Rechtmäßigkeit der Prüfung und des Entlastungsbeschluss überprüft werden. Senden Sie mir bitte unabhängig vorab den 
Originalprüfbericht. 
> 
> 5. UIPRE ist laut letzter Rykart-Mitteilung mit dem deutschen Euro-Konto nicht mehr zahlungsfähig. Entsprechend der 
angeblich korrekten Kassenprüfung, Ihrem Bilanz- und Planungsberichts und Ihren Voranschlägen 2012 müsste UIPRE zwingend 
zahlungsfähig sein. 
> 
> Ich hoffe, dafür gibt es alles eine Erklärung und wieder Ihre konstruktive Mitwirkung; anderenfalls wurden UIPRE-Mitglieder 
gründlich getäuscht. Ich habe Ihnen keine 276 Mail in zehn Ferientagen geschickt. 
> 
> Mit freundlichen Grüßen 
> 
> Ihr 
> Rolf G. Lehmann - UIPRE 
> 
> UNION INTERNATIONAL DE LA PRESSE ELECTRONIQUE 
> Rolf G. Lehmann 
> CEO UIPRE 
> Hegnacher Str. 30 
> 71336 Waiblingen 
> Germany 
> www.uipre.org 
> uipre@medienreport.de 
> phone 0049 (0) 7151 22206 
> fax 0049 (0) 7151 23338 
> Co-operation: www.corporate-media-masteraward.com, www.fdm-ev.de 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
     
         
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am 12.10.2011 09:07, schrieb Dagmar Hohnecker: 
> Sehr geehrte Herren, 
> 
> 
> um meine Aufgabe als Kassenprüfer wahrnehmen zu können bitte ich als allererstes um die schnellstmögliche, elektronische 
Zustellung einer aktuellen Vereinssatzung bezüglich der Aufgaben und Handlungsabläufe in der UIPRE. 
 
> Sollte eine Zahlungsunfähigkeit auf dem „Deutschen Konto des Vereins“ vorliegen, schlage ich 
> 
> 1. eine sofortige Überprüfung aller Vereinskonten vor, um ggf. einen Kontenausgleich mit anderen Konten durchführen zu 
können. 
> 
> Daher bitte ich den Schatzmeister, in dieser Angelegenheit aktiv zu werden. 
> 
> Da es sich hier um eine außergewöhnliche Finanzsituation handelt, erbitte ich als Kassenprüfer Einsicht in die aktuellen 
Vorgänge. 
> 
> 2. ggf. eine externe Revision vor, die vom entsprechenden Vereinsorgan gemäß Satzung zu veranlassen ist. 
> 
> Wenn die komplette Zahlungsunfähigkeit des Vereins vorliegt, ist gemäß Vereinsrecht und Satzung entsprechend zu handeln. 
> 
> Dazu schlage ich vor, schnellstmöglich zu diesem Thema eine außerordentliche Vorstandssitzung einzuberufen. 
> 
> Mit freundlichem Gruß 
> 
> 
> Dagmar Hohnecker 
> Dipl.Ing. (FH) 
> Freie Fachjournalistin (UIPRE) 
> Murgstraße 3 
> D-68753 Waghäusel / Kirrlach 
> Telefon: 0 72 54 / 787 95 53 
> Telefax: 0 72 54 / 83 69 
> Mobil: 01 73 / 3 12 79 21 
> Mail: info@architectronic.de<mailto:presse@inga.de> 
> Web: http://www.architectronic.de<http://www.architectronic.de/> 
 
--- Dagmar Hohnecker <dhohnecker@smarthomedesign.de> schrieb am Mi, 12.10.2011: 
 
Von: Dagmar Hohnecker <dhohnecker@smarthomedesign.de> 
Betreff: AW: WG: Aktenübergabe und Spesen 
An: "Bernhard Krieg" <b.krieg@t-online.de> 
CC: "Guido Wasser" <w@sser.info>, "Petr Benes" <st@tmdirect.cz>, karsten.jungk@web.de, "Rolf G. Lehmann" 
<medienreport@yahoo.de>, ""UIPE Kassenprüfer Hartmut Dernedde"" <Hartmut@Hartmut-Dernedde.de> 

Datum: Mittwoch, 12. Oktober, 2011 10:14 Uhr 

Sehr geehrter Herr Krieg, 
 
besten Dank für die schnelle Info. Ich hatte so einen ähnlichen Fall bei INGA e.V. - allerdings als Beisitzer im Vorstand. Der 
Verein wurde dann gelöscht. 
Dann ist "die Herausforderung" ja mit einem Kontenausgleich schnell erledigt. 
Dennoch würde ich eine zeitnahe Vorstandssitzung zu Zielen, Abläufen und insbesondere der internen Kommunikation von 
UIPRE begrüßen. 
 
Mit freundlichem Gruß 
 
Dagmar Hohnecker 
Dipl.Ing. (FH) 
Freie Fachjournalistin (UIPRE) 
Murgstraße 3 
D-68753 Waghäusel / Kirrlach 
Telefon: 0 72 54 / 787 95 53 
Telefax: 0 72 54 / 83 69 
Mobil: 01 73 / 3 12 79 21 
Mail: info@architectronic.de 
Web: http://www.architectronic.de  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
        
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 

-----Ursprüngliche Nachricht----- 
Von: Bernhard Krieg [mailto:b.krieg@t-online.de]  
Gesendet: Mittwoch, 12. Oktober 2011 10:03 
An: Dagmar Hohnecker 
Betreff: Re: WG: Aktenübergabe und Spesen 
 
Liebe Frau Honnecker, 
 
nein, ganz so schlimm, wie Sie schildern, ist es nicht: "Nur" das Konto  
bei der deutschen Postbank nähert sich dem Nullpunkt. Auf den schweizer  
Konten (Credit Suisse und Postfinance) sind noch ausreichend Mittel  
vorhanden. Derzeit dürfte unser "Vermögen" (die letzten Daten kenne ich  
nicht mehr) gute 5000 CHF betragen. 
 
Im übrigen ist die Situation nicht ganz unüblich: Ab Ende des Jahres  
fließen die Mitgliedsbeiträge, von denen die laufenden Kosten bezahlt  
werden. 
 
Dies schreibe ich Ihnen als ehemaliger Schatzmeister und  
zurückgetretener Vizepräsident. 
 
Mit freundlichem Gruß 
 
Bernhard Krieg 
 

AW: WG: Aktenübergabe und Spesen 

Mittwoch, 12. Oktober, 2011 11:08 Uhr 

Von: "Isa Lehmann" <medienreport@yahoo.de> 

Kontaktdaten anzeigen  

An: "Dagmar Hohnecker" <dhohnecker@smarthomedesign.de> 

CC: "Guido Wasser" <w@sser.info>, "Petr Benes" <st@tmdirect.cz>, "UIPRE Kassenprüfer Hartmut 

Dernedde" <Hartmut@Hartmut-Dernedde.de>, uipre@medienreport.de, "Rolf G. Lehmann" 

<medienreport@yahoo.de> 

 

Liebe Frau Hohnecker, 

  

vielen Dank für Ihre Anregung. Leider konnte ich Sie gerade telefonisch nicht erreichen. 

Genau die angeregten Schritte sind bereits eingeleitet - und genau aus diesem Grund habe ich Sie querinformiert. 

UIPRE wird nicht aufgelöst - erst wird der Schaden ermittelt, dann wird die Haftung geklärt, dann werde ich 

möglichst. für Ausgleich und Konsequenzen sorgen. Und währenddessen wird die Arbeit so angegangen und 
fortgesetzt, wie angekündigt.  
  

Herrn Krieg, der zwischendrin mal mitteilte, dass mir der Laden um die Ohren fliegt, wenn ich einigen Dingen 

nachgehe, habe ich gebeten, mir endlich alle Materialien und Unterlagen, wie am 10.09.2011 zugesagt, zuzusenden 

(mit Querinformation an Schatzmeister Wasser); Herrn Jungk habe ich wochenlang gebeten, umgehend ein 

rechtsgültiges Protokoll vorzulegen (bis heute ignoriert, stattdessen kam eine falsche Niederschrift von Herrn Starke; 

)Herrn Ternedde habe ich um den schriftlichen Kassenprüfer-Bericht gebeten, den Herr Krieg erhalten haben soll, der 

aber am 03.09.2011 (bis heute) nicht vorgelegt wurde. 

  

Bitte nehmen Sie zur Kenntnis: Herr Krieg und Herr Jungk haben Ihre Ämter zurückgegeben, Frau Rykart 
hat das keine 24 Stunden später ebenso getan. Auch hier bin ich nahtlos dran. Bitte unterlassen Sie in diese 

Richtung "Amtskorrespondenzen" wegen der aktuellen Rechtssituation, die geprüft wird. Und bitte unterlassen Sie 

CC-Kopien an die Benannten. Sie würden die Recherchen und meine Aufgabe und die von Herrn Wasser behindern 

und ich will rundum sauber und transparent bleiben.  

Herr Dr. Benes hat in seiner neuen Funktion ebenfalls (noch) nichts mit der Aufgabe zu tun und leider auch nicht zu 

erkennen gegeben, was seine Position ist. Insofern bitte ich Sie und Herrn Ternedde falls erforderlich Ihre 

ehrenamtliche Kontrollfunktion beizutragen und eventuell mitzuberaten. Sie haben das bereits durch Ihre 

Einschaltung und Befassung getan (herzlichen Dank!). Ich bitte gleichwohl um Vertraulichkeit nach innen und 

außen. 

  

Nur soviel: Das Euro-Konto wurde nach dem 03.09.2011 ohne mein Wissen und meine Zustimmung (als CEO!) um 

viele 1000 Euro geplündert. Es enthält jetzt eine Unterdeckung. Ohne meine Zustimmung sind auch Abbuchungen 

beim Schweizerfranken-Konto erfolgt. Ich habe bis heute keinen Hinweis, dass hier Herr Wasser an mir vorbei 

handelt - kann er auch nicht, weil keiner Bank eine unterschriebenes Protokoll vorliegt, wer über die 

Mitgliedsbeiträge und Einnahmen verfügen kann und wie. Diese Anweisung käme von mir.  



 

                 
 
          
 
 
 
 



 
 

      
 
 
 



 

               
 
 



 
 

             
 
 
 
 



 

  
 
 



 

  
 



 

  



         

Einnahmen 
0 = Euro: Konten 
von Krieg gesperrt  



                                        

Bei GVS  
3.09.2011 
vorgelegt: 
€ 11.143,- Haben 



                               

Bilanzvorlage 
5.10.2012  
vorgelegt: 
€ 5.266,- Haben 
Entnahmen ohne 
Genehmigung 
und Kontrolle 



 

   

Bei GVS 2009  
nicht  € 6000,-
sondern € 
9.897,-Verlust 


